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Die Wahrheit über den Body Count:
Psychologin erklärt das Dating-

Phänomen
Erfahren Sie von Expertin Stella Schultner, warum der

Begriff &quot;Body Count&quot; im Dating-Kontext
problematisch ist und welche gesellschaftlichen

Doppelstandards dabei eine Rolle spielen.
Experteninterview liefert Einblicke und Erklärungen.

Der Einfluss des „Body Count“ auf die
Selbstwahrnehmung

In der heutigen Gesellschaft spielt der „Body Count“ eine immer
größere Rolle bei der Selbsteinschätzung und Partnerwahl. Doch
was verbirgt sich wirklich hinter diesem Begriff, der oft für
Kontroversen sorgt?

Der „Body Count“ bezieht sich auf die Anzahl der Sexualpartner
einer Person und hat seinen Ursprung im militärischen Kontext.
Heutzutage ist er vor allem in der Online-Dating-Community
präsent und wird häufig als Maßstab für sexuelle Erfahrungen
verwendet.

Ein höherer „Body Count“ kann für manche Menschen
abschreckend sein, da sie befürchten, dass die betreffende
Person keine langfristigen Beziehungen eingehen kann oder
nicht treu ist. Doch es besteht die Gefahr, dass diese
Einschätzung auf Vorurteilen basiert und die tatsächliche
Beziehungsfähigkeit außer Acht lässt.

In einer Zeit, in der Offenheit und Freiheit in der Sexualität



zunehmen, ist es wichtig, den „Body Count“ nicht als einzigen
Maßstab für Intimität zu betrachten. Jeder Mensch hat das
Recht, seine eigenen Erfahrungen zu machen, ohne dabei
negativ beurteilt zu werden.

Es ist entscheidend, dass die Diskussion um den „Body Count“
dazu dient, Vorurteile und Doppelstandards in Bezug auf
Geschlecht und Sexualität aufzubrechen. Frauen sollten nicht
aufgrund ihrer sexuellen Erfahrungen verurteilt werden,
während Männer dafür gelobt werden. Es ist an der Zeit, diese
veralteten Stereotypen zu überwinden und eine offene, wertfreie
Auseinandersetzung mit dem Thema zu führen.

Stella Schultner, eine renommierte Psychologin und Beziehungs-
Expertin, betont die Bedeutung einer offenen Kommunikation
und Selbstakzeptanz in Bezug auf den „Body Count“. Jeder
Mensch sollte die Freiheit haben, seine eigenen sexuellen
Erfahrungen zu machen, ohne dafür negativ bewertet zu
werden.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

